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Wenn es zutrifft, dass wir die meisten Informationen über unsere
Umgebung mit Hilfe unseres Sehvermögens aufnehmen, dann
muss dies auch − oder sogar noch viel mehr − für den Bereich der
Medizin gelten. Obgleich wir die Bedeutung biochemischer, mikro-
biologischer und anderer wichtiger Verfahren in keiner Weise un-
terschätzen, so denken wir doch, dass die moderne Bildgebung −
mittels Endoskopie, Radiologie, Ultraschall, Magnetresonanz- und
Positronen-Emissionstomographie (PET) sowie nuklearmedizini-
scher Techniken − inzwischen eine dominierende Rolle beim Ma-
nagement von Erkrankungen spielt. Dies verdanken wir der diag-
nostischen Vielfalt der verfügbaren Methoden, der Möglichkeit,
Verfahren zu kombinieren, und dem therapeutischen Potential der
eingesetzten Prozeduren. Allerdings unterliegen alle medizini-
schen Verfahren, die auf visueller Wahrnehmung beruhen − sei es
durch direkte Visualisierung (wie bei der Endoskopie) oder indi-
rekt über die chemischen, physikalischen oder physikochemischen
Eigenschaften menschlicher Gewebe − der subjektiven Einschät-
zung. Abhängig von der Aufmerksamkeit des Beobachters können
sie ebenso durch Sinnestäuschungen beeinflusst werden wie durch
Veränderungen, die man wahrnimmt, ohne sie bewusst zu sehen.
Zudem besitzt jede einzelne Methode ihre Einschränkungen. Zu
den Aufgaben von Unterrichtsmaterial wie endoskopischen Lehr-
büchern und Atlanten gehört es daher einerseits, das Sehen und
das Lernen zu trainieren, um diese subjektiven Einflüsse zu elimi-
nieren oder weitestgehend zu minimieren, und andererseits auch,
Standards zu setzen.

Dieses Lehrbuch wurde zu einer Zeit konzipiert, in der sich
keine größeren Neuentwicklungen in der gastroenterologischen
Endoskopie abzeichneten. Der Stellenwert der Endoskopie im diag-
nostischen Ablauf und bei der Behandlung gastrointestinaler Er-
krankungen wurde in zahlreichen klinischen Studien evaluiert.
Verfahren wie die primäre Endoskopie des oberen Gastrointesti-
naltrakts (Ösophago-Gastro-Duodenoskopie) und die primäre Ileo-
koloskopie können grundsätzlich als etabliert angesehen werden.
In einigen Ländern ist die Zahl der Endoskopiker, die diese Techni-
ken beherrschen, noch zu gering, um den Bedarf zu decken. Den-
noch gibt es keinen Grund für Überheblichkeit auf Seiten des Endo-
skopikers. Noch während dieses Vorwort geschrieben wird, sind
Radiologen im Begriff, die virtuelle Endoskopie zu nutzen, um
durch den Dickdarm zu „fliegen“, aus dem der Stuhl mittels „fecal
tagging“ digital entfernt werden kann. Entsprechend können Ex-
perten auf dem Gebiet der Nuklearmedizin die metabolische Akti-
vität des Pankreas mittels PET darstellen.

Diagnostische Verfahren im Bereich der Gallenwege erleben
einen grundlegenden Wandel: Die transpapilläre und transhepati-
sche Darstellung der Gallengänge mit Kontrastmittel (ERCP und
PTC) könnte in naher Zukunft eventuell durch die Magnetreso-
nanz-Cholangiopankreatikographie ersetzt werden. Der Endosko-
piker wird jedoch auch weiterhin für therapeutische Indikationen
an der Papilla Vateri sowie an den Gallen- und Pankreasgängen ge-
braucht werden. Im Fernen Osten sowie in Mitteleuropa gehört die
perkutane transhepatische Cholangioskopie ebenfalls zum endo-
skopischen Rüstzeug, wenn die Papille oder die Gallenwege unzu-
gänglich sind. Die ansonsten überzeugende transpapilläre „Mot-
her-Baby“-Technik scheitert häufig an der erforderlichen geringen
Größe der Instrumente und den damit verbundenen hohen Kosten.
Durch eine erfolgreiche endoskopische Behandlung von Stenosen

der Gallen- und Pankreasgänge sowie des Gastrointestinaltrakts
mit Hilfe von Dilatation und/oder Stentimplantation aus kurativer
oder palliativer Indikation können größere chirurgische Eingriffe
vermieden werden.

Das Potential des endoskopischen Ultraschalls (EUS) im oberen
und unteren Gastrointestinaltrakt wurde in zahlreichen Studien
untersucht. Extramurale Prozesse lassen sich durch die Wand des
Verdauungstrakts und der Gallen- bzw. Pankreasgänge identifizie-
ren. Inwieweit sich die EUS-geführte Punktion für differentialdiag-
nostische Zwecke eignet, muss noch endgültig geklärt werden. Das
präoperative Staging von ösophagealen und gastralen Tumoren
wäre aber heutzutage ohne Endosonographie undenkbar. Bei-
spielsweise werden inzwischen bereits dünne Ultraschallsonden in
Blutgefäße eingeführt, um die Operabilität von Pankreastumoren
zu prüfen.

Die minimal-invasive Chirurgie, üblicherweise über einen la-
paroskopischen Zugang, hat zu fundamentalen Veränderungen in
der abdominellen Chirurgie geführt. Das Spektrum reicht von der
Cholezystektomie und Fundoplikatio bis hin zur Dickdarmresek-
tion, und es erweitert sich täglich. Kombinierte endoskopisch-lapa-
roskopische Eingriffe erlauben neue Arten von Interventionen; das
gezielte Vorgehen verkürzt dabei die Operationsdauer.

Die atemberaubenden Fortschritte in der Informationstechno-
logie zeigen sich auch bei der Übertragung von Bildern und Befun-
den. So können beispielsweise endoskopische Videoaufnahmen
live auf das Display eines Mobiltelefons übertragen werden.

Die klinische Gastroenterologie ist ohne Endoskopie nicht
mehr denkbar. Der moderne Gastroenterologe ist gleichzeitig ein
praktischer Endoskopiker. Des weiteren können endoskopische
Verfahren dazu beitragen, wissenschaftliche Fragestellungen zu
beantworten. Niemand kann heutzutage behaupten, dass der En-
doskopiker kein Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit hätte.
Die große Zahl herausragender wissenschaftlicher Studien auf dem
Gebiet der Endoskopie, die in Fachzeitschriften veröffentlicht und
auf großen nationalen und internationalen Kongressen präsentiert
werden, sind deutliche Belege dafür. Selbst ein flüchtiger Blick auf
die Arbeitsgruppen, die diese Werkfülle produziert haben, zeigt,
dass die enge Zusammenarbeit zwischen Gastroenterologen, Chi-
rurgen, Radiologen und Onkologen bei der Betreuung von Patien-
ten mit Erkrankungen des Verdauungstrakts unerlässlich ist.

Dieses Buch wurde von vielen Autoren aus der ganzen Welt
verfasst. Um der globalen Vielfalt und Vollständigkeit willen konn-
ten und wollten die Herausgeber dieses Buches etwaige Meinungs-
unterschiede, die gelegentlich zum Vorschein kommen, nicht be-
seitigen. Dieses Buch spiegelt demzufolge eher das wahre Leben im
„globalen Dorf der Endoskopie“ als die autoritative Lehrmeinung
von Experten wider. Es zeigt jedoch auch, dass evidenzbasierte Al-
gorithmen noch nicht für jede Indikation und jedes Einsatzgebiet
der Endoskopie verfügbar sind.

Allen Autoren sindwir für ihre Beiträge und ihreMitarbeit sehr
dankbar; ferner danken wir dem Team beim Georg Thieme Verlag
in Stuttgart für das große Engagement bei der Herstellung dieses
Buches sowie Herrn A. Hauff für seine fortwährende Unterstützung
bei der Verwirklichung dieses großartigen Buches.
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